Weiterbildungsvereinbarung


zwischen


Firma A
Adresse
	
(nachfolgend „A“ genannt)

und

Arbeitnehmer/-in
Adresse

(nachfolgend „Name“ genannt)

(gemeinsam die „Parteien“ genannt)


betreffend berufliche Weiterbildung des/der Arbeitnehmers/-in


Die Parteien schliessen zur Unterstützung der beruflichen Weiterbildung von Herr/Frau Name, folgende Weiterbildungsvereinbarung.

Präambel

Das Arbeitsverhältnis des Arbeitnehmers/der Arbeitnehmerin beruht auf dem Arbeitsvertrag vom (Datum). Dieser Arbeitsvertrag besteht weiter.

Herr/Frau Name beabsichtigt folgende Weiterbildung zu machen:

Art der Weiterbildung

Die Weiterbildung zum Weiterbildungsart dauert von TT.MM.JJJJ bis TT.MM.JJJJ, nämlich (Anzahl) Jahre und verläuft nach nachstehendem Plan.

Wochentage / Stunden der Weiterbildung

Für die Zeit der Weiterbildung, für die Finanzierung der Weiterbildung und für die etwaige Auflösung des genannten Arbeitsvertrages werden die nachfolgenden speziellen Abmachungen getroffen.

Diese Präambel ist Bestandteil des Vertrages.

Ziffer 1
Während der Weiterbildung arbeitet Herr/Frau Name mit einem reduzierten Pensum von XX %.


Variante

Herr/Frau Name erhält in dieser Zeit einen Lohn von XX %.



Ziffer 2
A übernimmt die gesamten Kosten / einen Teil der Kosten der Weiterbildung in der Höhe von (Betrag).

Variante

Herr/Frau Name  trägt die Kosten der Weiterbildung selbst.


Ziffer 3
Herr/Frau Name verpflichtet sich, nach der Abschluss der Weiterbildung noch mindestens (Anzahl, üblicherweise 1 - 3) Jahre bei „A“ im Arbeitsverhältnis zu bleiben.

Kündigt Herr/Frau Name das Arbeitsverhältnis vor Ablauf dieser Zeit, hat Herr/Frau Name die von „A“ übernommen Kosten der Weiterbildung und/oder Lohnleistungen pro rata temporis für die noch verbleibende Zeit zurückzuzahlen. Dasselbe gilt auch für den Fall, dass Herr/Frau Name durch sein/ihr Verhalten die „A“ zwingt, das Arbeitsverhältnis vorzeitig aufzulösen.


Ziffer 4
Herr/Frau Name erklärt hiermit, dass er/sie von den Bestimmungen dieses Weiterbildungsvertrages (als temporäre Ergänzung zum Arbeitsvertrag) Kenntnis genommen hat und damit einverstanden ist. Soweit im Weiterbildungsvertrag nicht besondere Bestimmungen vereinbart sind, gelten der bestehende Arbeitsvertrag und die Vorschriften des GAV.


Ziffer 5 
Dieser Vertrag enthält sämtliche Vereinbarungen der Parteien, und es bestehen keine weiteren mündlichen oder schriftlichen Abmachungen.

Etwaige Änderungen oder Ergänzungen müssen schriftlich festgehalten und von beiden Parteien unterzeichnet werden.



Ziffer 6 
Die Beurteilung dieses Vertrages erfolgt nach dem Schweizerischen Obligationenrecht (OR).
Etwaige Streitigkeiten werden von den ordentlichen Gerichten des Kantons (Bezeichnung) beurteilt.






Ort:.............................., den ..............................




Firma A:						Der / Die Arbeitnehmer/in:




Vorname Name						Vorname Name





